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über die 3. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zeven am Donnerstag, dem 12.07.2012, 19:30 
Uhr, im Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 

Stadtdirektor Johann-D. Klintworth  

Ratsvorsitzender 
Bürgermeister Hans-Joachim Jaap  

Ratsmitglieder 
Ratsfrau Gunda Bammann  
Ratsfrau Angela Beek, van  
Ratsherr Holger Bosse  
Ratsfrau Susanne Bredehöft  
Ratsherr Hans-Jürgen Budde  
Ratsherr Michael Butt  
Ratsfrau Anette Fahjen  
Ratsherr Rolf Grabowski  
Ratsfrau Ute Gudella-de Graaf  
Ratsherr Jürgen Husemann  
Ratsherr Ragnar Kaesche  
Ratsherr Thomas Kalkau  
Ratsherr Hans-Peter Klie  
Ratsherr Torsten Klocke  
Ratsherr Hans-Günter Krauskopf  
Ratsfrau Heike Kröger-Feldmann  
Ratsherr Frithjof Leisterer  
Ratsherr Hans-Dieter Marwede  
Ratsherr Joachim Meinke  
Ratsfrau Claudia Oetinger  
Ratsherr Manfred Poburski  
Ratsfrau Anke Reinert  
Ratsherr Rudolf Roose  
Ratsfrau Margret Schmidt  
Ratsherr Simon Tewes  
Ratsherr Joachim Tietjen  
Ratsherr Hartmut Willenbrock  
Ratsherr Norbert Wolf  

Verwaltung 
Fachbereichsleiter Günter Neß  
Fachbereichsleiter Markus Sobottka  

Protokollführer 
Samtgemeindeamtsrat Ralf Cordes  
 
 
Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Ratsherr Detlef Tiedemann  
Ratsfrau Birgit Wiesner  
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1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit 

  
 Bürgermeister Jaap eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, stellt die ordnungsmäßige Ladung, 

die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

  
 Die Tagesordnung und die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung werden einstimmig 

festgestellt. 
 

 

3. Genehmigung des Protokolls über die 2. Sitzung am 21.03.2012 des Stadtrates 
  
 Das Protokoll über die 2. Sitzung des Rates am 21.03.2012 wird einstimmig genehmigt. 

 
 

4. Bericht 
  
 a) Stadtdirektor Klintworth berichtet, dass vom Verwaltungsausschuss die Ratsanträge der 

SPD-Fraktion – Umplanung Campus – und der AG CDU/Die Grünen – StadtApp Hallo 
Hier! – und - Anpassung der KiTa-Gebühren - an die zuständigen Fachausschüsse ver-
wiesen wurden. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – 4. Bericht – 1 

 
b) Stadtdirektor Klintworth berichtet, dass der Zuwendungsbescheid gemäß der Vereinba-

rung zwischen dem Landkreis Rotenburg (Wümme) und den Gemeinden über die Förde-
rung von Plätzen in Tageseinrichtungen für Kinder eingegangen sei. Die Samtgemeinde 
Zeven erhält einen Zuweisungsbetrag von 399.897,00 €. Dieses sei eine Steigerung 
zum Vorjahr um 84,26 %. Hiervon entfallen auf die Stadt Zeven 272.742 €. Dieses ent-
spreche einem Plus von 92,36 %. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – 4. Bericht – 3, 2 

 
c) Stadtdirektor Klintworth berichtet, dass die Baumaßnahme „Rückbau der Bahnhofsstra-

ße“ im Februar 2013 abgeschlossen werde. Ab 16.07.2012 erfolge die Umsetzung des 
Bauabschnittes 5 (Mitte Raiffeisenmarkt bis Zufahrt Busbahnhof inkl. EVB-
Gleisarbeiten). Dieser Bauabschnitt soll im September 2012 fertiggestellt werden.  
Rat Stadt am 12.07.2012 – 4. Bericht – 4 

 
 

 

4.1. Stadtentwicklungsplan der Stadt Zeven 
  
 Herr Neß stellt den Leistungskatalog (Planeranforderungsprofil) für die Erarbeitung eines 

Stadtentwicklungsplanes 2030 detailliert vor. Insbesondere geht er auf die Beschreibung 
der Aufgabe, der Inhalte, der rechtlichen Wirkung und des Handlungsrahmens, die Aus-
wirkungen auf übergeordnete Raumordnungsprogramme, die verschiedenen Analysear-
ten und Handlungsempfehlungen ein. Das Stadtentwicklungskonzept soll dem Rat im 
Sommer 2013 zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
Der Rat der Stadt Zeven nimmt den vorgestellten Leistungskatalog zur Kenntnis. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 84 - 4 
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5. Einwohnerfragestunde 
  
 Bürgermeister Jaap unterbricht die Sitzung um 20.00 Uhr. 

 
5. Einwohnerfragestunde 

Frage der Einwohnerin Stephanie Stein, Richtweg 12, 27404 Zeven 
Ist es von der Stadt Zeven durch die hohen Elternbeiträge in der Kinderbetreuung beab-
sichtigt, dass die auf die Ganztagsbetreuung angewiesenen berufstätigen Alleinerzei-
henden ihre Existenz finanziell gefährden? 
Antwort des Stadtdirektors: 
Die Gebühren in der Stadt Zeven liegen im mittleren Durchschnitt des Landes Nieder-
sachsen. Bei der Gebührengestaltung wurde die anzustrebende Drittelung zwischen 
Staat/Kommune/Eltern zugrunde gelegt. Ihr persönliches Problem liegt im Unterhalts-
recht. Dieses hat mit der Gebührensatzung nichts zu tun. Dennoch werde die Gebüh-
rensatzung in naher Zukunft mit dem Ziel einer Gebührensenkung überarbeitet. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – 3, 1 
 

Frage des Einwohners Simon Vlaming, Fichtenweg 5, 27404 Zeven 
 Wie kommt es zu der Meinungsänderung bei der CDU-Fraktion, der Vereinbarung über 

die Umsetzung der Freistellung von den Gebühren (Elternbeiträge) für die Betreuung im 
vorletzten Kindergartenjahr vor der Einschulung des Landkreises Rotenburg (Wümme) 
jetzt doch zuzustimmen. 
Antwort des Bürgermeisters: 
Es gibt keine Meinungsänderung. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – 5. Einwohnerfragestunde – 3, 1 

 
Bürgermeister Jaap eröffnet die Sitzung um 20.13 Uhr. 
 

 

6. Bildung Lenkungsgruppe - Fortschreibung Stadtentwicklungskonzept 
  
 Stadtdirektor Klintworth erläutert ausführlich die Vorlage. Die Lenkungsgruppe setzt sich 

nach dem Proportionalverfahren Hare/Niemeyer aus 3 Mitgliedern der AG CDU/Die Grünen, 
2 Mitgliedern der SPD-Fraktion und 1 Mitglied der AG FDP/WFB zusammen. 
Ratsherr Klie erklärt, dass sich die AG CDU/Die Grünen mit der Bildung der Lenkungsgrup-
pe grundsätzlich einverstanden erkläre. Allerdings hätte man sich auch andere Modelle der 
Zusammenarbeit vorstellen können. Ratsherr Poburski erklärt sich ebenfalls mit der Bildung 
einer Lenkungsgruppe nach dem Proportionalverfahren einverstanden. 
Der Rat beschließt mit 28 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung eine Lenkungsgruppe gem. § 
71 Abs. 6 NKomVG zu bilden. Die Benennung der Mitglieder erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt durch die Fraktionen und Gruppen. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 83 – 4, SG-BGM 

 
 

7. Ratsanträge 
7.1. Ratsantrag der AG CDU/Die Grünen vom 17.06.2012 - Einrichtung eines Familienzent-

rums  und Konzepterarbeitung 
  
 Ratsherr Butt begründet ausführlich den Ratsantrag. Ratsherr Poburski hält die Bearbei-

tung der Angelegenheit durch den Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales als für aus-
reichend an. Stadtdirektor Klintworth erklärt, dass die eingesetzte Arbeitsgruppe diesem 
Ausschuss zuarbeiten müsse. Der Rat verweist den Ratsantrag hinsichtlich des Familien-

28 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung
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zentrums und der Konzepterarbeitung mit 28 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung an den 
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales. Der Rat beschließt weiterhin mit 28 Stimmen 
bei 1 Stimmenthaltung eine Arbeitsgruppe (3 AG CDU/Grüne, 2 SPD, 1 FDP/WFB) 
gem. § 71 Abs. 6 NKomVG zu bilden. Die Benennung der Mitglieder erfolgt zu einem spä-
teren Zeitpunkt durch die Fraktionen und Gruppen 
 

 

7.2. Ratsantrag der AG CDU/Grüne vom 25.06.2012 
  
 Ratsherr Kaesche begründet ausführlich den Ratsantrag Hundekotbeutelspender aufzu-

stellen. Bürgermeister Jaap ergänzt, dass seitens der SPD-Fraktion ein weitergehender 
Ratsantrag eingebracht wurde, der dann ebenfalls im Fachausschuss behandelt werde. 
Der Rat der Stadt Zeven nimmt den Ratsantrag der AG CDU/Grüne vom 25.06.2012 zur 
Kenntnis und verweist ihn mit 28 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung zur weiteren Bera-
tung in den Umwelt- und Wegeausschuss der Stadt Zeven. Die Schlussentscheidung 
wird auf den Verwaltungsausschuss übertragen. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 85 – 4 
 

 

8. Vereinbarung über die Umsetzung der Freistellung von den Gebühren (Elternbeiträgen) für 
die Betreuung im vorletzten Kindergartenjahr vor der Einschulung des Landkreises Roten-
burg (Wümme) 

  
 Stadtdirektor Klintworth erläutert ausführlich die Vorlage und gibt die Beschlussempfehlun-

gen des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales sowie des Verwaltungsausschusses 
bekannt. Er erklärt, dass der Landkreis bereits einstimmig den Beschluss gefasst habe, die 
Eltern im vorletzten Betreuungsjahr vor der Einschulung beitragsfrei zu stellen. Er empfeh-
le dem Rat der Stadt Zeven, dieser Vereinbarung ebenfalls zuzustimmen. Ratsherr Klocke 
erläutert den Anwesenden als Vorsitzender des Ausschusses für Jugend, Sport und Sozia-
les die Beratungen im Ausschuss. Er bittet ebenfalls um Zustimmung. Ratsherr Klie erklärt, 
dass man froh darüber sei, dass der Landkreis ROW seine Funktion wahrnehme. Mit die-
ser Regelung habe der Landkreis ROW eine Alleinstellung in Niedersachsen. Die Verein-
barung enthalte Schwächen, da nicht alle Kosten der Kommunen übernommen werden. 
Man werde der Vereinbarung aber zustimmen, da man den Eltern bürokratische Hürden 
bei der Kostenerstattung ersparen wolle. Nach weitern Wortbeiträgen der Ratsmitglieder 
Poburski, Gudella-de Graaf, van Beek und Husemann stimmt der Rat der Vereinbarung 
über die Umsetzung der Freistellung von Gebühren (Elternbeiträgen) für die Betreuung im 
vorletzten Kindergartenjahr vor der Einschulung des Landkreises Rotenburg (Wümme) 
einstimmig zu. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 67 – 3 

 
 

9. 2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Betrieb und die Benutzung der Kinderta-
gesstätten (KiTas) der Stadt Zeven vom 18.02.2010 

  
 Stadtdirektor Klintworth erläutert ausführlich die Vorlage und gibt die Beschlussempfehlun-

gen des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales sowie des Verwaltungsausschusses 
bekannt. Der Rat beschließt einstimmig, die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über 
den Betrieb und die Benutzung der Kindertagesstätten (KiTas) der Stadt Zeven vom 
18.02.2010. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 69 – 3      Anlage 1 
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10. Annahme von Zuwendungen; Museum Kloster Zeven u. KiGa Klostergang 
  
 Stadtdirektor Klintworth erläutert ausführlich die Vorlage und gibt die Beschlussempfeh-

lung des Verwaltungsausschusses bekannt. Der Rat beschließt einstimmig, die Zuwen-
dungen entsprechend der Anlage anzunehmen. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 61 – 2, 1.03 
 

 
11. 1. Änderung der Geschäftsordnung für die Wahlperiode 2011 - 2016 
  
 Bürgermeister Jaap erläutert ausführlich die Vorlage. Der Rat beschließt einstimmig die 1 

Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zeven für die Wahlperiode 2011 – 
2016 in der vorliegenden Fassung. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 71 – 1     Anlage 2 
 

 
12. Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Zeven 
  
 Bürgermeister Jaap erläutert ausführlich die Vorlage. Ratsherr Klie geht auf das nachträg-

liche Informationsschreiben des Stadtdirektors bzgl. des OVG – Urteils ein. Hier werde 
vorgeschlagen, die Veröffentlichung in der Zevener Zeitung, also die ortsübliche Bekannt-
machung, wie bisher beizubehalten und das Internet zumindest noch für einige Jahre als 
Zusatzmedium zu nutzen. Da sich dieses Urteil auf Bekanntmachungen nach dem Bauge-
setzbuch (BauGB) beziehe schlage er vor, den im Entwurf genannten § 9 Abs. 1 um fol-
genden Satz 3 zu ergänzen: „ Öffentliche Bekanntmachungen nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) sind in der Zevener Zeitung zu veröffentlichen.“ Stadtdirektor Klintworth gibt be-
kannt, dass der Niedersächsische Städtetag aus Gründen der Rechtssicherheit empfohlen 
habe, die ortsübliche Bekanntmachungsform beizubehalten. Dieses sei vor Ort die Zeve-
ner Zeitung. Als Beispiel führt er an, dass in der Stadt Zeven ca. 1900 Einwohner über 70 
Jahre alt seien. Statistisch gesehen haben rd. 70  der über 70jährigen keinen Zugang zum 
Internet. Deshalb werbe er darum, die Zevener Zeitung weiterhin als Veröffentlichungsme-
dium zu nutzen. Der Rat beschließt nach weiterer Beratung einstimmig, die Neufassung 
der Hauptsatzung der Stadt Zeven gem. dem vorliegenden Entwurf zu beschließen. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 70 – 1     Anlage 3 
 

 
13. Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit in der Stadt 

Zeven 
  
 Bürgermeister Jaap erläutert ausführlich die Vorlage. Der Rat beschließt mit 26 Stimmen 

bei 3 Stimmenthaltungen, die Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehren-
amtlicher Tätigkeit in der Stadt Zeven gem. dem vorliegenden Entwurf zu beschließen. 
Rat Stadt am 12.07.2012 – Vorlage-Nr. 60 – 1     Anlage 4 
 

 
14. Anfragen 
  
 Es liegen keine Anfragen vor. 

Ende der Sitzung: 21.07 Uhr 
 

Hans-Joachim Jaap Johann - D. Klintworth Ralf Cordes 

Bürgermeister Stadtdirektor Protokollführer 
 


